
Kreisstadt Homburg

Beschlussauszug
aus der

Sitzung des Stadtrates 
vom 09.09.2021

Öffentlicher Teil

TOP 30 Bewerbung im Rahmen des Bundesprogrammes „Zukunftsfähige In-
nenstädte und Zentren“ des Bundesministeriums des Innern, für Bau 
und Heimat (BMI)

RM Ulmcke, Beauftragter für Stadtmarketing, verweist auf die Tischvorlage und 
konkretisiert den ggf. aufzubringenden kommunalen Eigenanteil auf maximal 70.000 
€. Sollte die Bewerbung erfolgreich verlaufen, bittet er ferner die Fraktionssprecher 
um aktive Mitarbeit bei der anschließend konkreten Ausgestaltung des Projekts.

Die Bewerbung wird fraktionsübergreifend ausdrücklich begrüßt.

Beschluss: 
Die Kreisstadt Homburg bewirbt sich im Rahmen des Bundesprogrammes „Zu-
kunftsfähige Innenstädte und Zentren“ des Bundesministeriums des Innern, für Bau 
und Heimat (BMI) um einen Bundeszuschuss. Im Falle der Auswahl des Homburger 
Projektes als Förderprojekt, stellt die Stadt Homburg einen kommunalen Eigenanteil 
in Höhe von maximal 10 v.H. (70.000 €) der beantragten Projektsumme bereit.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig


